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Ob Rheumapatienten/innen bei einer Infektion mit SARS-CoV-2 besonderen Risiken 

ausgesetzt sind oder welchen Einfluss Rheuma-Medikamente auf eine Coronavirus-

Erkrankung haben sind Fragen, die sich viele der Betroffenen stellen. 

 

Welchen Stellenwert hat die Covid-19 Impfung für Rheumatiker/innen und welchen 

Einfluss hat eine laufende Rheumamedikation auf die Bildung von Impf-Antikörpern? 

Dies sind Fragen, die Rheumapatienten/innen in Zeiten der aktuellen Pandemie 

beschäftigen und teils zu Unsicherheiten führen können. Manche Patienten/innen 

setzen aus Angst prophylaktisch ihre Rheumabasismedikation ab und setzen sich 

dadurch ungewollt einem erhöhten Risiko eines schwereren Verlaufes im Falle einer 

SARS-CoV-2 Infektion aus. 

 

Handlungsempfehlungen nach aktuellem Wissenstand der Fachgesellschaften sollen 

Rheumapatienten/innen unter Berücksichtigung der verschiedenen Aspekte der 

Corona-Pandemie im Umgang mit ihrer chronisch entzündlichen Erkrankung 

Hilfestellung anbieten. 

 
 
  

Informationen zum Vortrag 
Wolfsberg, 27.09.2021 
& Klagenfurt, 04.10.2021 


